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Jubiläumsstand auf dem Wochenmarkt zugunsten der Lebenshilfe. (Foto: Bach) Seite 9KiTa Drommiland ist jetzt eine zertifizierte Kneipp-KiTa. (Foto: Bach) Seite 6

Sie sind immer für die Menschen da: die Feuerwehren der Stadt Weilburg. (Foto: Stadt Weilburg) Seite 2
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Die Gewinner der Preise vomWWW-„Heimat shoppen“ sind
kürzlich ermittelt worden: ImWeltladen Zwei inWeilburg tra-
fen sich dafür (v. l.) Wolfgang Eck, Alexandra Neuhoff und
Renate Röhrig, Ben, Andreas und Jetty Müller sowie (sit-
zend) Sabine Gorenflo. Foto: Margit Bach

Hauptpreis geht an Monika Kokert
Gewinner der Preise vomWWW-„Heimat shoppen“ in Weilburg stehen fest

(bach). Aus rund 300 Teilneh-
merkarten sind die Gewinner
der Preise vom WWW-„Heimat
shoppen“ in Weilburg ermittelt
worden.
Im Weltladen Zwei trafen sich
der WWW-Vorsitzende Wolfgang
Eck, Alexandra Neuhoff von der
Geschäftsstelle und Vorstands-
mitglied Sabine Gorenflo. Vom
Weltladen war Renate Röhrig
vor Ort. Andreas Müller, der
Spender des Hauptpreises, ein
Luftreinigungsgerät, war auch
dabei. Als Glücksfee wirkten sei-
ne beiden Kinder Jetty und Ben.

Über den Luftreiniger kann sich
Monika Kokert freuen, über je
einen Gutschein in Höhe von 50
Euro von Horne, Mode die Spaß
macht Renate Michel und Nor-
bert Kowarsch. Eine Einkaufsta-
sche vom Haus 38 geht an Jan
Kramer, ein Gutschein in Höhe
von 30 Euro für die PM Lounge
an Daniela Schmidt. Ralf-Peter
Würz hat eine Korbtasche aus
dem Weltladen gewonnen, Gi-
sela Huckenbeck einen 15-
Euro-Gutschein für Hermko Wä-
sche. Je ein Gutschein in Höhe
von zehn Euro vom Landgasthof

„Bei Kleins“ geht an Angelo An-
zalone und Eva Wicke. Jeweils
zwei Freibiere – also „Heimat-
schoppen“ – können trinken:
Herr von Piechowski in der PM
Lounge, Adelheid Köhler im Ho-
tel Am Bahnhof, Sandra Neidert
bei Jimmys, Regina Ferger im
Alten Arthaus und Alexandra Ra-
do-Köper bei Tommys. Je einen
10-Euro-WWW-Gutschein ha-
ben beim Tütenroulette Ursula
Lawatsch und Horst Hannappel
gewonnen. Bis auf den zuletzt ge-
nannten Löhnberger kommen al-
le anderen Sieger aus Weilburg.

Besondere Ehrungen für unermüdlichen Einsatz
40 Feuerwehrmänner und -frauen sind im Renaissancehof des Schlosses geehrt und befördert worden

(red). Es ist eine besondere Eh-
rung in einem würdigen Rahmen
gewesen: 40 Feuerwehrmänner
und -frauen sind für ihren lang-
jährigen ehrenamtlichen Einsatz
im Renaissancehof des Weil-
burger Schlosses geehrt und
befördert worden.
Coronabedingt konnte die Jah-
reshauptversammlung der Weil-
burger Feuerwehr in den ver-
gangenen zwei Jahren nicht
stattfinden. So habe sich der
Wehrführerausschuss gemein-
sam mit Bürgermeister Dr. Jo-
hannes Hanisch für diesen be-
sonderen Rahmen entschieden,
wie Stadtbrandinspektor Armin
Heberling sagte. Die Pandemie
sorgte dafür, dass keine Übun-
gen und Ausbildungsveranstal-
tungen abgehalten werden konn-
ten und alle Lehrgänge wieder
storniert werden mussten.
„Ich denke, wir haben alle das
Beste draus gemacht. Und seit
Mai dürfen Lehrgänge wieder
stattfinden“, sagte Armin Heber-
ling und appellierte an die Ka-
meraden und Kameradinnen,
flexibel zu bleiben und auch
kurzfristig Lehrgänge zu besu-
chen. Schließlich fehle allen ein
Jahr Ausbildung, das gemein-
sam kompensiert werden müs-
se. Corona habe aber auch was
Positives beigetragen: Durch das
Homeoffice seien mehr Kräfte
einsatzbereit gewesen, bei zeit-
gleich weniger Einsätzen.
„Ich möchte an diesem beson-
deren Tag auch den verstorbe-
nen Kameradinnen und Kame-
raden der vergangenen Jahre
gedenken“, sagte Armin Heber-
ling und nannte stellvertretend
für alle Matthias Bautz, der lang-
jähriger Gerätewart und ein sehr
kompetenter Feuerwehrmann in
Weilburg war und im Alter von

nur 55 Jahren verstorben ist. Ar-
min Heberling dankte den städ-
tischen Gremien für die Unter-
stützung und die konstruktive
Zusammenarbeit.
Bürgermeister Dr. Johannes Ha-
nisch dankte persönlich und im
Namen der Stadtverordneten,
Magistratsmitgliedern sowie al-
len Weilburgern für die vielen
Jahre ehrenamtliches Engage-
ment: „Es ist nicht immer einfach
gewesen, denn Corona hat auch
die Feuerwehr vor große He-
rausforderungen gestellt. Keine
Treffen, keine Lehrgänge, keine
Übungen – die Einsatztaktik
musste neu überlegt werden,
um den Brandschutz sicherzu-
stellen.“ Er erinnerte auch an die
Verteilung der Schutzmasken im
Mai 2020 an die rund 6900
Haushalte Weilburgs und seine
Stadtteile, die die Feuerwehr lo-
gistisch organisiert hatte. „Auch
beim Unwetterereignis am 10.

Mai und beim großenWohnhaus-
brand am 14. Dezember wart ihr
da“, lobte der Bürgermeister und
dankte auch für den Einsatz im
Hochwassergebiet im Ahrtal vor
wenigen Monaten. Im vergange-
nen Jahr sei eineAnerkennungs-
prämie in Höhe von 23000 Euro
ausbezahlt worden. Dr. Johan-
nes Hanisch dankte dem Land-
rat für die Priorisierung der Feu-
erwehrleute zur Impfaktion.
„Ich freue mich, endlich auch
persönlich Danke sagen zu kön-
nen und den Tag mit euch ver-
bringen zu können an diesem
schönen und geschichtsträchti-
gen Ort“, sagte Landrat Michael
Köberle. Die tolle Leistung mit
25 oder gar 40 Jahren im Dienst
verdiene höchste Anerkennung.
Die Kameraden seien 24 Stun-
den am Tag, sieben Tage in der
Woche und 365 Tage im Jahr
einsatzbereit und würden priva-
te Dinge für das Wohl der Allge-

meinheit hinten anstellen, das
sei nicht selbstverständlich. Ein
besonderer Dank gelte auch al-
len Angehörigen, die Verständ-
nis für den ehrenamtlichen Ein-
satz der Feuerwehrleute haben
und die Einsätze mittragen, so
der Landrat.
„Wir müssen auch in Zukunft mit
dem Unwahrscheinlichen rech-
nen“, sagte Thomas Schmidt,
Vorsitzender des Kreisfeuer-
wehrverbands. Er erinnerte an
die Flüchtlingskrise, die Starkre-
genereignisse und die Corona-
Pandemie – der Katastrophen-
schutz sei in den letzten Jahren
sehr gefordert gewesen. „Bei al-
len diesen Ereignissen gibt es
eine Konstante, auf die Verlass
ist und das seid ihr Kameraden“,
sagte Thomas Schmidt.
Für Oberlöschmeister Jens Wit-
te aus Kubach gab es eine be-
sondere Auszeichnung: Er er-
hielt das Deutsche Feuerwehr-

Ehrenkreuz in Bronze. Jens Wit-
te war von 1979 bis 1984 Mit-
glied der Jugendfeuerwehr Ku-
bach und ist seit 1984 Mitglied
der Einsatzabteilung der Feuer-
wehr Kubach.Von 1991 bis 1996
war er Wehrführer und von 1996
bis 1999 stellvertretender Wehr-
führer in Kubach. Seit Oktober
des Jahres 1999 ist er wieder
Wehrführer der Kubacher Feuer-
wehr. Kreisausbilder Wolfgang
Stahl erhielt das Ehrenzeichen
des Kreisfeuerwehrverbands in
Silber.
Das Goldene Brandschutzeh-
renzeichen am Bande für 40
Jahre Dienstzeit erhielten Mat-
thias Frey, Jürgen Schneider,
Diethelm Heider, Dr. Andreas
Cromm, Uwe John, Thorsten
Witte und Michael Kroh.
Das Brandschutzehrenzeichen
am Bande in Silber gab es für 25
Jahre Dienstzeit für Nils Grzela-
chowski, Timo Krombach, Timo
Schneider, Maike Stein, Klaus-
Peter Dick, Kastriot Iljazi, Ulrich
Mühlbauer, ThomasAberfeld, Mi-
chael Schmidt, Karl Rittig, Maxi-
milian Cromm und Mark Zecha.
Anerkennungsprämien erhielten
Nils Leichthammer, Robin Galle,
Nadine Erle, Thomas Franke,
Alexandra Tyl, Manfred Wendler,
Alexander Reimann und Jürgen
Schneider.
Befördert wurden Christian Gros
und Timo Krombach zum Ober-
brandmeister, Mario Erle zum
Brandmeister, Aresu Pishnamo-
ri und Lea-Maria Hartmann zur
Feuerwehrfrau, Tristan Holzin-
ger zum Feuerwehrmann, Elias
Eifler zum Oberfeuerwehrmann,
Daniel Heimann zum Oberlösch-
meister, Benedikt Müller zum
Hauptlöschmeister und Marco
sowie Julius Dillmann zu Anwär-
tern in 2020.

Hier ehren Landrat Michael Köberle und Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch Dr. Andreas
Cromm (linkes Bild) und Alexander Reimann (rechtes Bild). Fotos: Stadt Weilburg
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Weltsparwochen 2021 bei der KreissparkasseWeilburg
Kreissparkasse plant über zwei Wochen, damit sich die kleinen Sparer über mehr Zeit verteilen können

(ksk). Auch in 2021 haben die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der KreissparkasseWeilburg ge-
plant, besonders die kleinen
Sparer aus Anlass des Welt-
spartags für fleißiges Sparen zu
belohnen.
Da die „Knax“-Klub-Kinder unter
zwölf Jahre und damit ungeimpft
sind, wird durch ein Vorziehen
und Verlängern des Weltspar-
tags auf zwei Wochen mehr
Möglichkeit geboten, ohne War-
teschlangen und mit dem gebo-
tenen Abstand die Belohnung
für das fleißige Sparen zu erhal-
ten. Die „Weltsparwochen“ be-
ginnen am Montag der letzten
Ferienwoche und gehen bis
Freitag, 29. Oktober. Der eigent-
liche Weltspartag – der 30. Ok-
tober – fällt in diesem Jahr auf
einen Samstag.
Eltern oder Großeltern können
mit ihren Kindern beziehungs-
weise Enkeln in die Sparkassen-
filialen kommen, um das Geld

aus den Spardosen auf das Spar-
konto einzuzahlen. Als Beloh-

nung für die ganz jungen Sparer
gibt es für ein volles Sparschwein

ein Plüschtier „Biene Lina“, für
die Älteren ein Safety-Ladekabel

für das Smartphone. Die erwach-
senen Kunden erhalten den Fa-
milienkalender für die Termin-
planung 2022.
Die Kreissparkasse Weilburg
wird zu den aktuellen, nach wie
vor beschränkten Öffnungszei-
ten erreichbar sein. Über die gül-
tigen Sicherheitsmaßnahmen in-
formieren Plakate und Aushän-
ge der KreissparkasseWeilburg.
Die Kreissparkasse bittet, die
Beschränkungen der Besucher-
zahlen pro Filiale zu beachten
und dass ab sechs Jahre das
Tragen einer Mund-Nase-Schutz-
maske Pflicht ist. Bei Überschrei-
ten der maximalen Besucherzahl
muss vor der Filiale im Freien
gewartet werden.
Für Anlage- und Sparwünsche
bietet die Kreissparkasse Bera-
tungstermine. So kann man bes-
ser entscheiden, ob ein Spar-
plan in Gold, in Investmentfonds
oder in einem Bausparvertrag
eine passende Lösung ist.

Beim Sparen gilt: aus Klein wird Groß
Ertragsmöglichkeiten mit regelmäßigem Sparen nutzen

(ksk). Eine Alternative zur Spar-
dose können Fondssparpläne
sein. Statt weiterhin das Spar-
schwein zu füttern, legt man re-
gelmäßig einen festen Betrag in
Wertpapierfonds an.
Zu Wertpapieren zählen zum
Beispiel Aktien oder festverzins-
liche Anleihen. Welche Art von
Fonds infrage kommt und wel-
cher Betrag sinnvoll ist, bespricht
man am besten mit seinem Be-
rater. Zwar schwanken Aktien
stärker als andere Wertpapier-
klassen, doch je länger die An-
lagedauer, desto eher können
Wertschwankungen abgefedert
und die Renditemöglichkeiten der

Aktienmärkte genutzt werden.
Je jünger der Anleger, desto hö-
her kann der Aktienanteil sein.
Die gute Nachricht: Mit Fonds
geht Wertpapiersparen auch mit
kleineren Beträgen. Eine Anlage

in Investmentfonds unterliegt
Kursschwankungen, die sich ne-
gativ auf den Wert der Anlage
auswirken können. Die Berater
der Kreissparkasse zeigen die
Risiken und Chancen auf.

- Anzeige -

Für Kunden, die ihr Geld in Gold anlegen möchten, und nicht gleich große Beträge inves-
tieren wollen, bietet die KreissparkasseWeilburg einen Sparplan in Gold an. Damit kann
man sich in kleineren Schritten einen Goldschatz aufbauen. Foto: KSK Weilburg

DieWeichen für die Sparstrategie stellen. Foto: DSV

(ksk). Es ist gar nicht so ein-
fach, immer genau zu wissen,
wie es um die eigenen Finan-
zen steht. Wer nicht all seine
Einnahmen und Ausgaben do-
kumentiert oder aber regelmä-
ßig seine Ein- und Ausgänge
auf dem Konto beobachtet, ver-
liert da schnell den Überblick.
Mit dem Sparkassen-Finanz-
planer ist das anders: Er fun-
giert als digitales Haushalts-
buch. Die wichtigsten Informa-
tionen zu den Einnahmen und
Ausgaben findet man mit dem
Finanzplaner ganz übersichtlich
im Online-Banking der Kreis-
sparkasse Weilburg. Der Fi-
nanzplaner analysiert alle ein-
gebundenen Konten und Kre-
ditkarten inklusive Konten bei
anderen Banken und Sparkas-
sen, wenn man das wünscht.

Der Finanzplaner liest Buchun-
gen automatisch aus, kategori-
siert diese und stellt sie über-
sichtlich dar. Man kann auch
Umsätze splitten und mit indivi-
duellen Schlagworten ver-
sehen. So erhält man einen ge-
naueren Einblick, wie viel Geld
man zum Beispiel in der Kate-
gorie Lebensmittel für Getränke
und in der Kategorie Drogerie
für Haarpflege ausgibt.

Finanzplaner zeigt finanzielle Übersicht

Das digitale Haushaltsbuch di-
rekt auf der Couch. Foto: DSV

Sparen macht
kleine und
große Träume
wahr.

Am 29. Oktober ist
Weltspartag. Wir machen
daraus 2 Sparwochen
vom 18. - 29. Oktober.
Wir freuen uns auf unsere kleinen
Sparer zu den Corona-Öffnungzeiten:
www.ksk-weilburg.de/rbm.

Bringe uns Dein Spar-
schwein vorbei und nimm
die Biene Lina mit.

Mit KNAXmacht Sparen Spaß.
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Großes Jubiläum in Sicht
50 Jahre Weilburger Schlosskonzerte vom 4. Juni bis 6. August 2022

(red). Vor zwei Monaten ist eine
ganz besondere Konzertsaison
der Weilburger Schlosskonzerte
zu Ende gegangen. Die Interna-
tionalen Musikfestspiele in der
Residenzstadt waren eines der
ersten Festivals, das nach einem
Jahr Musikabstinenz wieder an
den Start gehen durfte.
Mit einem ausgefeilten Hygiene-
konzept und großem personel-
lem Aufwand hat es der Veran-
stalter geschafft, die coronabe-
dingte anfängliche Skepsis des
Publikums in ein Gefühl der Si-
cherheit vor Ort umzuwandeln.
Schnell hatte sich herumgespro-
chen, dass ohne Ausnahme die
3G-Regel greift und die Konzer-
te unter größten Sicherheitsvor-
kehrungen stattfinden. Das Pub-
likum hat mitgemacht, es gab
keinen einzigen Corona-Fall und
viele sehr positive Rückmeldun-
gen zum Konzept erreichen die

Weilburger Schlosskonzerte bis
heute.
Und jetzt steht eine ganz ande-
re, sehr schöne Herausforderung
bevor: Die Weilburger Schloss-
konzerte werden 50 Jahre alt
und feiern das ausgiebig vom 4.
Juni bis 6. August 2022. Inten-
dant Stephan Schreckenberger
hält den Vorhang noch fest ge-
schlossen und sagt augenzwin-
kernd: „Etwas Spannung muss
zum Jubiläum auf jeden Fall sein
und die Vorfreude will ausgekos-
tet werden. Es wird großartige
Konzerte geben. Das Publikum
darf sich auf große Events und
kleine Überraschungen freuen.“
Mit der neuen Bühnenüberda-
chung für den Renaissancehof,
die mit Hilfe des hessischen För-
derprogramms „Ins Freie!“ ange-
schafft wurde, haben Regen-
spritzer ihren Schrecken verlo-
ren und viele Konzerte, die frü-

her auf jeden Fall nach drinnen
verlegt werden mussten, können
jetzt draußen stattfinden.
Geschäftsführerin Miriam Kunz
und ihr Team setzen alle Planun-
gen für drinnen und draußen in
die Realität um: „Das Jubiläums-
programmbuch, das im Winter
an 25000 gezielte Adressen ver-
schickt wird, hat noch einige we-
nige Werbeplätze frei. Wer Inte-
resse daran hat, sollte sich
schnell melden!“, erklärt sie.
Wer schon jetzt Konzerte ver-
schenken möchte, kann ab so-
fort Gutscheine erhalten. Für al-
le Informationen zu den Weil-
burger Schlosskonzerten ist das
Büro der Schlosskonzerte mon-
tags bis freitags von 9 bis 13 Uhr
in der Schlossstraße 3 unter
Telefon 06471-944218 erreich-
bar. Ein Blick auf die Homepage
www.weilburger-schlosskonzer-
te.de lohnt sich immer.

Geschäftsführerin Miriam Kunz und Intendant Stephan Schreckenberger freuen sich schon
auf die nächste Saison. Foto: www.weilburger-schlosskonzerte.de

Weilburg bei Tag und
Nacht kennenlernen
Stadtführungsprogramm im Oktober und November

(red). Im Oktober und November
kann die Stadt Weilburg bei öf-
fentlichen Stadtführungen, die
der Kur- undVerkehrsvereinWeil-
burg anbietet, kennengelernt wer-
den. Alle starten um 15 Uhr am
Marktplatz. Die Teilnahmegebühr
beträgt jeweils fünf Euro.
Am Sonntag, 17. Oktober, wird
um 15 Uhr die Stadt unter dem
Titel „Mit Kajo und Hape durch
die Stadt – die etwas andere
Stadtführung“ mit Karl-Josef
Schäfer und Hans-Peter Schick
erkundet. Bei einem unterhaltsa-
men Streitgespräch können
neue und unerwartete Facetten
Weilburgs entdeckt werden.
Am Sonntag, 24. Oktober, lautet
das Thema: „Weilburg – eine
Stadt im Mittelalter“. Die Stadt-
entwicklung und zahlreiche Mo-
mente der Stadtgeschichte aus
der eher unbekannten Zeit von
900 bis 1500 werden beleuchtet.
Die Familie der Konradiner, die
Verleihung der Stadtrechte, die
Entwicklung der Stadt Weilburg,
Burg, Stadtmauern, Rathaus und
mehr werden angesprochen. Ge-
staltet wird der Spaziergang von
Hans-Peter Schick.
Am Samstag, 30.Oktober, erkun-
det Stadtführerin Claudia Sei-
bold unter dem Motto „Weilburg

einfach märchenhaft“ auf den
Spuren der Weilburger Märchen
und Geschichten die malerische
Altstadt. Ein zauberhaftes Erleb-
nis für Jung und Alt.
Am Sonntag, 7. November, gibt
es eine Stadtführung zu den Kir-
chen. „Von Walpurga bis Heilig-
Kreuz – Weilburg und seine Kir-
chen“ lautet das Thema. Hans-
Peter Schick spricht von der Kir-
che „St. Walpurga und Maria“,
der Weilburger Schlosskirche,
der ehemaligen Karlskirche am
Landtor, der Heilig-Grab-Kapel-
le und der Heilig-Kreuz-Kirche.
Der Stadtspaziergang bietet
einen umfassenden Überblick
zu den Weilburger Kirchen.
Am Samstag, 13. November,
wird ab 18 Uhr bei einer „Nacht-
stadtführung“ die romantische
Altstadt im Fackelschein erkun-
det. Stadtführerin Alexandra Neu-
hoff erzählt von den Grafen und
Fürsten der vergangenen Zeit.
Es gelten die tagesaktuellen Co-
rona-Auflagen. Um Voranmel-
dungen bis jeweils freitags um
12 Uhr vor der jeweiligen Füh-
rung in der Geschäftsstelle des
Kur- und Verkehrsvereins Weil-
burg unter Telefon 06471-9274875
oder per E-Mail an info@kvv-
weilburg.de wird gebeten.

Lust auf „LindenCult“?
Nächste Veranstaltung am 30. Oktober in Hasselbach

(red). Der Veranstaltungsreigen
der Reihe „LindenCult“ auf dem
Kornspeicher des Lindenhofs in
Hasselbach geht weiter.
Die Band „B3 – Fusion aus Ber-
lin“ erobert am Samstag, 30. Ok-
tober, ab 20 Uhr die Bühne. Mit
neuen Stücken und in Triobeset-
zung sind „B3“ wieder auf gro-
ßer Deutschlandtour. Ausgetüf-
telte Arrangements, starke Me-
lodien, jede Menge Groove und
Spielfreude warten auf Fans von
Fusion-Bands wie Steely Dan
und Weather Report.

Lisa Canny gibt am Freitag, 5.
November, ab 20 Uhr ein Kon-
zert. Sie ist im Nordwesten Ir-
lands, in der Grafschaft Mayo,
aufgewachsen. Ihr erster musi-
kalischer Berührungspunkt war
die traditionelle Musik des Lan-
des. Später hat sie an der „Irish
World Academy of Music and
Dance“ in Limerick studiert, einer
Art „Kaderschmiede“ für talen-
tierte junge Musiker. Die Irin hat
sich musikalisch ständig entwi-
ckelt, hat anderen Stilrichtungen
Raum gegeben und so ein Ge-
samtkunstwerk geschaffen, das
aus einer Mischung aus irisch
traditioneller Musik, Popmusik
und Hip-Hop besteht. Ihre Büh-
nenpräsenz ist eine Wucht.
Am Samstag, 6. November, tritt
die Band „The Sweet Remains“
ab 20 Uhr auf. Dreistimmiger
Gesang und nachdenkliche Tex-
te sind zu erleben.
Weitere Informationen sind im
Internet unter www.lindencult.de
erhältlich.

Magische Tiere, Boss Baby und Ron
Am 14. und 28. Oktober laufen im „Delphi Filmtheater“ neue Familienfilme an

(red). ImWeilburger Kino „Delphi
Filmtheater“ gibt es wieder inte-
ressante Filme zu sehen.
„Die Schule der magischen
Tiere“ (ab 14. Oktober): Ida ist
neu in der Stadt. Eines Tages
verkündet ihre Klassenlehrerin,
dass demnächst jeder aus der
Klasse ein magisches Tier als
Begleiter bekommt. Ida wird der
Fuchs Rabbat an die Seite ge-
stellt. Benni, genau wie Ida auch

ein Außenseiter, hat fortan die
Schildkröte Henrietta als neuen
Gefährten. Die Tiere sind ganz
besonders: Sie haben nicht nur
magische Fähigkeiten, sie kön-
nen auch sprechen und entwi-
ckeln ihren eigenen Charakter.
„Boss Baby 2“ (ab 14. Okto-
ber): Das Leben des siebenjäh-
rigen Tim gerät aus den Fugen,
als seine Eltern mit seinem neu-
en kleinen Bruder nach Hause

kommen. Das Baby ist keines-
wegs hilflos, sondern ein knall-
harter Geschäftsmann.
„Ron läuft schief“ (ab 28. Ok-
tober): Der Jugendliche Barney
bekommt von seinen Eltern ei-
nen B-Bot namens Ron. Dabei
handelt es sich um einen persön-
lichen Roboter-Assistenten.
Weitere Informationen sind auf
der Homepage www.kinoweil-
burg.de erhältlich.

Lisa Canny tritt am 5. Novem-
ber auf.Foto: www.lindencult.de
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GroßesWäschesortiment bei Hermko. Foto: Margit Bach

Wäsche für den Herbst
Bei Hermko finden Kunden eine riesige Auswahl

(red). Bei dieser kühlen Herbst-
zeit macht man es sich gerne da-
heim gemütlich. Beim schwäbi-
schen Hersteller Hermko finden
die Kunden eine riesige Auswahl
anWäsche zumVerlieben für die
ganze Familie.
Die langen Unterhosen für Da-
men, Herren und Kinder lassen
sich super als zusätzlichen Wär-
meschutz unter der Kleidung
kombinieren, sind aber auch an-
genehm zu tragen als Wohlfühl-
hose für zu Hause.
Passend dazu gibt es die Kurz-
arm-Shirts, die das Familienun-
ternehmen ebenfalls im Damen-
und Herren-, als auch im Kinder-
bereich produziert. Diese gibt es
bei Hermko auch als Langarm-

Shirts für Groß und Klein, die
zudem sehr gut zu einem Hemd
oder einer Bluse kombiniert wer-
den können. Ein weiteres „Must-
have“ ist das Rollkragen-Shirt,
das aus einem sehr weichen
und angenehmen Material ver-
arbeitet wurde. Dieses Shirt
trägt sich angenehm leicht auf
der Haut und dient als zusätzli-
cher Wärmeschutz bei Tätigkei-
ten im Freien.
„Stöbern Sie durch unser Sorti-
ment und besuchen Sie unser
Fachgeschäft in Weilburg“, lädt
Inhaberin Romy Schäfer ein.
Kontakt: Hermko Fabrikverkauf,
Marktstraße 6-8, 35781 Weil-
burg, Telefon: 06471-2195, Inter-
net: www.hermko.de

(red). Die Jugendpflege der Stadt
Weilburg bietet auch dieses Jahr
in den Herbstferien wieder Fe-
rienspiele für Grundschüler im Al-
ter von sechs bis elf Jahren an.
Geplant sind neben den gewohn-
ten Betreuungszeiten mit Mittags-
verpflegung auch kleinere Ausflü-
ge sowie Basteln, Werken und
Spielen. Feste Programmpunkte
sind außerdem die bewährten
Klassiker Kino und Jugendwald-
heim. Alle Angebote werden den
Corona-Verordnungen entspre-

chend durchgeführt. Vorausset-
zung ist der Nachweis eines ne-
gativen Coronatests.
Die Ferienspiele finden in der
zweiten Ferienwoche vom 18. bis
22.Oktober montags bis donners-
tags von 9 bis 17 Uhr und freitags
von 9 bis 14 Uhr statt. Treffpunkt
ist am Kinder- und Jugendzent-
rum in der Frankfurter Straße 42.
Anmeldungen können nur für die
ganze Woche erfolgen.
Die Kosten betragen 60 Euro pro
Woche und 50 Euro pro Woche

für Geschwisterkinder. Die Plätze
stehen vorrangig Weilburger Kin-
dern zur Verfügung. Für Kinder
aus anderen Kommunen gibt es
eine Warteliste. Sollten nach dem
Anmeldeschluss noch Plätze frei
sein, werden diese mit Kindern von
der Warteliste aufgefüllt.
Ansprechpartnerin ist Silvia Ci-
ummelli-Singh von der Jugend-
pflege der Stadt Weilburg. Sie ist
unter Telefon 0151-16323060 und
per E-Mail an stadtjugendpfle-
ge@weilburg.de zu erreichen.

HERBSTFERIENSPIELE FÜR GRUNDSCHÜLER

Kinder toben sich imWasser aus
Ferienintensivkurse und Ferienspiele im Oberlahnbad in Weilburg

(bach). Nach positiver Resonanz
aus den Sommerferien bietet
das Oberlahnbad wieder Ferien-
intensivkurse an. Ziel ist es, den
Kindern den Weg zur erfolgrei-
chen Seepferdchenprüfung zu
ebnen. Es gibt drei Kurse – pro
Kurs mit maximal acht Kindern
ab einem Alter von fünf Jahren.
Unter www.oberlahnbad.de sind
Anmeldungen möglich.
Die Übungstage sind vom 11. bis
23. Oktober. Die Kurse laufen

von montags bis samstags: Kurs
1 ab 9 Uhr, Kurs 2 ab 11 Uhr und
Kurs 3 ab 14.30 Uhr. Die Kosten
belaufen sich für 15 Übungsein-
heiten – freitags und samstags
sind es jeweils Doppelstunden –
auf 120 Euro zuzüglich Eintritt.
Zudem gibt es Kinderferienspie-
le. Mittwochs am 13. und 20. Ok-
tober stehen von 14 bis 18.30
Uhr Spielgeräte in beiden Be-
cken zur Verfügung. Das auf 32
Grad temperierte Becken wird

kleinkindfreundlich auf eine nied-
rige Wassertiefe eingestellt.
Es müssen keine Sondertickets
erworben werden. Es gilt die ak-
tuelle Tarifliste. Im Sportbecken
ist auch während der Spiele-Zeit
eine Bahn für Schwimmer abge-
teilt und reserviert. Es gilt die 3G-
Regel. Anmeldungen sind nicht
zwingend erforderlich. Es gibt
auch Tickets an der Kasse. Inha-
ber von E-Tickets erhalten eine
Zutrittsgarantie.

Theatersaison 2021/2022 beginnt
Los geht es am 13. Oktober mit der romantischen Komödie „Der muss es sein“

(bach). Am Mittwoch, 13. Okto-
ber, bringt die Theatergemeinde
Weilburg ab 20 Uhr die romanti-
sche Komödie „Der muss es
sein“ mit Julika Wagner, Rhon
Diels, Volker Brandt, Gerda Stei-
ner und Christopher Neris auf
die Bühne der Stadthalle.
Aufgrund der Abstandsregelun-
gen infolge der Corona-Pande-

mie sind zuerst die Theaterfreun-
de mit Abonnement mit Eintritts-
karten bedacht worden. Jetzt
stehen noch etwa 50 Plätze zur
Verfügung. Eine Impfung oder
ein negativer Test sind Voraus-
setzung. Wer Interesse an Kar-
ten oder einemAbonnement hat,
kann sich per E-Mail an thea-
ter@weilburg.de wenden.

Am Donnerstag, 11. November,
folgt die Komödie „Celine“ unter
anderem mit Christine Neubau-
er. Spannend wird es am Frei-
tag, 10. Dezember, mit dem Psy-
chothriller „Die Therapie“. Am
Mittwoch, 12. Januar, räumt „Der
Tatortreiniger“ auf. Die Reihe en-
det am Mittwoch, 16. Februar, mit
dem Psychothriller „Die Falle“.

+++ GESCHÄFTSAUFGABE TEPPICH-WELT ZELLER +++ DIE GRÖSSTE TEPPICH-RÄUMUNG ALLER ZEITEN +++ANZEIGE

Wir schließen unsere Teppich-Abteilung
ENDSPURT +++++Nur noch 4Wochen +++++ ENDSPURT

WEILBURG.
Eine 22-jährige Ära geht zu Ende:
Die Teppich-Welt im Haus Interliving
Zeller schließt ihre Pforten und bietet
ab sofort alle vorhandenen Teppiche
zur Hälfte des ursprünglichen Preises
an. Somit ist der größte Teppich-Räu-
mungsverkauf der Region eingeläutet.

Seit 22 Jahren kennen und schätzen die
Kunden von Interliving Zeller die Kom-
petenz der integrierten Teppich-Welt.
Doch nun startet der totale Räumungs-
verkauf.

„Aus Altersgründen schließen wir für
immer. Daher gibt´s alle Teppiche stark
reduziert“, informiert Mozafar Bayatloo,
der Geschäftsführer der Teppich-Welt.
Auf Wunsch des Kunden wird für hoch-
wertige Ware ein Echtheits-Zertifikat
erstellt.

Geboten werden beispielsweise hoch-
wertige Perser-Teppiche sowie Tep-
piche aus Indien, Afghanistan, Nepal
und Pakistan. Weiterhin befinden sich
unzählige Seiden-, Web- und Noma-
den-Teppiche sowie antike als auch viele
moderne Teppiche. Für jede Einrichtung
wird man bestimmt den richtigen Tep-
pich finden. Wie gewohnt können alle
Kunden von dem Tepppich-Reinigungs-

sowie von dem Reparatur-Service profi-
tieren. „Lassen Sie sich diesen attrakti-
ven Räumungsverkauf nicht entgehen“,
empfiehlt Mozafar Bayatloo.
Die Teppich-Welt Zeller, Viehweg
8 im Gewerbepark in Weilburg hat

montags bis freitags von 10.00 Uhr bis
19.00 Uhr und samstags von 10.00 Uhr
bis 18.00 Uhr durchgehend geöffnet.

Telefon: 06471-379723
E-Mail: m55ba@t-online.de

Hervorragender Service
bis zum Schluss

Alle Teppiche
stark reduziert

½ RADIKAL
REDUZIERT

MINDESTENS ZUM

AB SOFORT:
alle vorhandenen

Teppiche

PREIS

ENDSPURT:
alle vorhandenen

Teppiche

RADIKAL
REDUZIERT

Endspurt
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„Gegenseitig Rücksicht nehmen!“
Am Leinpfad sollen aufgesprühte Markierungen zur Vorsicht auffordern

(bach). Ob Fußgänger, Rollstuhl-
fahrer, Radfahrer, Skater oder
Hundegassigänger – alle lieben

den Leinpfad, auf dem beson-
ders in der schönen Jahreszeit
ein reger Verkehr herrscht.

Der offizielle Lahn-Radwander-
weg erfreut sich einer immer
größer werdenden Beliebtheit
bei Touristen aus ganz Deutsch-
land, aber aufgrund der Schmal-
heit des Wegs kommt es nicht
selten zu einem starken Ver-
kehrsaufkommen. Nun wurden
an vielen Stellen Markierungen
auf den Boden gesprüht, die da-
zu auffordern: „Bitte gegenseitig
Rücksicht nehmen!“.
Bei einem Ortstermin mit Bür-
germeister Dr. Johannes Ha-
nisch, Kirschhofens Ortsvorste-
her Heiko Rabs, dem zweiten
und für Kirschhofen zuständigen
Stadtrat Christian Radkovsky
sowie dem Bauamtsleiter Thors-
ten Vlegels und seinen Mitarbei-
tern Marco Born und Klaus Wer-
ninghaus wurden nun die neuen
Markierungen vorgestellt.
Als Anregung für diese Boden-
bilder diente eine Aktion der
deutschen Landjugend, die auf
solche Weise Wege, auf denen
Traktoren, Radfahrer und Fuß-
gänger aufeinandertreffen, ge-

kennzeichnet hatte. Der Ortsbei-
rat hatte sich für eine solche Lö-
sung ausgesprochen und mit der
Stadt die Standorte abgestimmt.
Denn wie Heiko Rabs schilder-
te, würden viele Kirschhöfer Se-
nioren oder Mütter mit Kinderwa-
gen in den touristischen Hoch-
zeiten den Weg an der Lahn
meiden – er sei zu gefährlich,
besonders wenn Radfahrergrup-
pen mit hohem Tempo dort ent-
lang rasen würden.An manchen
Stellen sei auch ein Ausweichen
kaum möglich, beispielsweise
wenn rechts die Lahn fließe und
links Felsen seien.
So wurden markante Punkte auf
dem Leinpfad festgelegt, ent-
lang des Weges von Ahausen
bis Gräveneck, an denen die

Bodenhinweisschilder sinnvoll
sind. Die Firma Schablonentech-
nik Gunnar Hansen fertigte die
Schablonen in der passenden
Größe an.Marco Born und Klaus
Werninghaus vom Bauhof der
Stadt Weilburg trugen die witte-
rungsbeständige Farbe in Weiß
und Blau auf den Asphalt auf.
„Die Markierungen sollen auf-
merksam machen und zum
Nachdenken anregen“, sagte Dr.
Johannes Hanisch, „unser Ap-
pell lautet: Gegenseitiger Res-
pekt und gegenseitige Rück-
sichtsnahme!“. Auf alle Fälle sol-
len die Zeichen die Leinpfad-
Nutzer sensibilisieren. „Vielleicht
gibt es ja auch Stellen, an denen
man einmal vom Fahrrad abstei-
gen kann“, so Heiko Rabs.

„Drommiland“ ist nun eine zertifizierte Kneipp-Kita
Rolf Koch vom Kneipp-Landesverband Hessen überreicht in Drommershausen die offizielle Urkunde

(bach). Zu einem besonderen
Termin hatten Kathrin Winkler
und das Team der städtischen
Kindertagesstätte „Drommiland“
in Drommershausen eingela-
den. Anlass war der Besuch von
Rolf Koch vom Kneipp-Landes-
verband Hessen, der die offiziel-
le Urkunde für die zertifizierte
Kneipp-Kita überreichte.
Der altersübergreifenden Kin-
dertagesstätte mit bis zu 35
Plätzen für Kinder vom zweiten
Lebensjahr bis zum Schuleintritt
mit Mittagsversorgung wurde
damit bescheinigt, dass sie alle
Voraussetzungen erfüllt und das
von Sebastian Kneipp entwi-
ckelte ganzheitliche Gesund-
heitskonzept für Körper, Geist
und Seele in ihrem Alltag um-
setzt.
An der kleinen Feierstunde nah-
men auch Bürgermeister Dr. Jo-
hannes Hanisch, Ortsvorsteher
Thorsten Krämer und die für die
städtischen Kitas zuständigen
Mitarbeiterinnen Jennifer Kerry
und Anette Bucksch teil, ebenso
das Team rund um Kathrin
Winkler mit Hannah John von
Zydowitz, Gülüzar Cakir, Stefa-
nie Kruse, Tina Röth-Bindenber-
ger und Praktikant Kurt Hart-
mann sowie Michelle Loch.
Wie Kathrin Winkler schilderte,
habe die viel zu früh verstorbe-

ne, frühere Leiterin Katja Knöpp
2016 den Weg zu einer Kneipp-
Kita beschritten, mit dem Ziel,
den Kindern Achtsamkeit und
ein Bewusstsein für „Was tut mir
gut?“ und „Was kann ich dafür
tun?“ zu vermitteln.
Alle Beteiligten wie die Stadt als
Träger, die Kinder, ihre Eltern,
der Elternbeirat, der Ortsbeirat

und alle Kooperationspartner
sowie das Kita-Team seien von
Anfang an mit Herz und Enga-
gement bei der Sache gewesen.
„Heute sind wir glücklich und
stolz, dass wir Katjas Idee ver-
wirklichen konnten und wir in
unserem Kita-Alltag die kneipp-
schen Elemente wie Kräuter,
Wasser, Lebensordnung, Bewe-

gung und Ernährung täglich le-
ben“, fügte Kathrin Winkler an.
„Mit Gesundheitserziehung
kann man nicht früh genug an-
fangen“, sagte Rolf Koch. Kinder
würden dies leicht und auf spie-
lerische Weise lernen und ihre
Gedanken und Erfahrungen hof-
fentlich auch zu Hause weiter
geben. Er sprach von Pfarrer

Sebastian Kneipp, der für sein
ganzheitliches Gesundheitskon-
zept bekannt und geschätzt wur-
de. Als er an Tuberkulose er-
krankte, heilte er sich durch eis-
kalte Bäder in der Donau und
entwickelte später aus dieser
Erfahrung sein Gesundheitskon-
zept, mit dem er Kranke heilte
und weltweite Bekanntheit er-
langte. Gleichzeitig wies er auf
die vorbeugende Wirkung einer
gesunden Lebensweise hin.
Heute wäre Sebastian Kneipp
200 Jahre alt. Seine Initiative ist
zu einem kulturellen Erbe ge-
worden. „Wir streben das kultu-
relle Welterbe an“, sagte Rolf
Koch. Er berichtete, dass seit
dem Jahr 2001 rund 400 Kitas
zertifiziert worden seien.
Bürgermeister Dr. Johannes Ha-
nisch gratulierte dem Team und
kündigte an, dass das ge-
wünschte Kneipp-Becken für die
Kita im kommenden Jahr Reali-
tät werden solle. Und er sprach
der sehr gut funktionierenden
Ortsgemeinschaft seinen Dank
für die große Unterstützung aus,
die sie ihrer Kita entgegenbräch-
ten.
Auch Jennifer Kerry äußerte ihre
Anerkennung über die tolle und
wichtige Konzeption, bevor sie
einen aufgebauten kleinen Bar-
fußweg ausprobierte.

Zeigen eine der neuen Markierungen: (v. l.) Dr. Johannes Ha-
nisch, Klaus Werninghaus, Thorsten Vlegels, Marco Born,
Christian Radkovsky und Heiko Rabs. Foto: Margit Bach

Glückliche und stolze Gesichter an der zertifizierten Kneipp-Kita. Foto: Margit Bach

Die Markierungen sind gut sichtbar. Foto: Stadt Weilburg
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Colmar-Berg-Weg
Endausbau ist nun abgeschlossen

(bach). „Ein Neubaugebiet ist
eine schöne Sache, besonders
wenn es fertiggestellt ist“, sagte
Weilburgs Bürgermeister Dr. Jo-
hannes Hanisch bei einem Pres-
setermin anlässlich der Fertig-
stellung des Colmar-Berg-Wegs
als Abschluss des Neubauge-
biets „Vor demWindhof“.
Nachdem nun auch die Straße
durch die Firma W. Schütz aus
Gaudernbach und das Planungs-
büro HS Ingenieure Gießen fer-
tiggestellt wurde, kamen etliche
am Bau und den vorbereitenden
Beschlüssen beteiligte Men-
schen vor Ort zusammen – so
Vertreter des Magistrats wie der
Erste Stadtrat Heinz Schweitzer
und die Stadträte Reiner Schä-
fer, Rüdiger Ebel, Lothar Grolli-
us, Matthias Knaust, Doreen
Reifenberg und Christine Zips,
dazu der Bauausschussvorsit-
zende Wolfgang Gerhardt, der
neue stellvertretende Bauamts-
leiter Markus Kuhl, der Fach-
dienstleiter Tief- und Straßen-
bau Diethelm Heider, der Bau-
leiter der Firma Schütz Erik
Schmidt und Firmeninhaber Ott-

mar Wilhelm Schütz sowie And-
ré Höhnel von HS Ingenieure.
Dr. Johannes Hanisch erinnerte
daran, dass 2016 die Grunder-
schließung erfolgt sei, allerdings
habe sich anfangs die Vermark-
tung etwas schleppend gestal-
tet. Dabei seien die sechs Bau-
plätze erstklassig. Es habe auch
nicht lange gedauert, bis die
Nachfrage schnell angezogen
habe.Auch das Interesse an den
anderen Weilburger Baugebie-
ten – in Hirschhausen,Waldhau-
sen und Kubach etwa – sei da-
von beflügelt worden.
Nachdem nun am Windhof alle
sechs Bauplätze belegt waren,
konnte im Jahr 2021 der End-
ausbau erfolgen. Die Firma
Schütz habe mit der Fertigstel-
lung des Colmar-Berg-Wegs in
der 36. Kalenderwoche begon-
nen und sie bereits in der 37. Ka-
lenderwoche abgeschlossen.
„Was von Ihnen und Ihren Mit-
arbeitern kommt, ist ganz ein-
fach Klasse“, sagte das Stadt-
oberhaupt und dankte sowohl
Ottmar Wilhelm Schütz als auch
seinem Team. Das Pflaster pas-

se vom Muster und den Farben
her sehr gut zur Umgebung.
Auch die Planungen durch das
Unternehmen HS Ingenieure
seien hervorragend gelaufen.
Insgesamt hat die Baumaßnah-
me 35000 Euro gekostet.
Er erinnerte an den November
2018, als eine Delegation aus
Colmar-Berg das Baugebiet be-
suchte. Damals nahmen daran
auch Colmar-Bergs Bürgermeis-
ter Christian Miny, Pierre Even,
der Hofarchivar der Luxembur-
ger fürstlichen Familie, sowie
Mitglieder des Weilburger Ma-
gistrats und der Partnerschafts-

kommission teil. Die Entschei-
dung für die Namensgebung
hatte der Magistrat getroffen.
Dr. Johannes Hanisch blickte
damals kurz auf seinen letzten
Besuch in Colmar-Berg zurück.
„Straßen sind Symbole der Be-
ständigkeit und unserer Freund-
schaft“, sagte er damals. Das
Neubaugebiet gegenüber des
Jagdschlosses Windhof sei
„klein aber fein“ und biete mit
seiner Nähe zu Geschäften,
Schulen, Kindergärten und zur
umliegenden Natur eine gute
Infrastruktur. Den Namen der
Partnerstadt zu wählen, sei na-

heliegend gewesen – zumal es
bereits Straßen gebe, die nach
den anderen Partnerstädten be-
nannt seien, wie etwa Privas-
straße, Tortonastraße, Zeve-
naarstraße, Käsmarkstraße und
Luxemburger Straße. Außerdem
gebe es den Kezmarokplatz.
Dr. Johannes Hanisch fügte noch
an, dass lediglich die türkische
Partnerstadt Kizilcahamam und
die italienische Partnerstadt Quat-
tro Castella nicht als Straßenna-
me verewigt worden seien. Hier
werden in Zukunft noch passen-
de Möglichkeiten der Namens-
findung gefunden.

Beim Pressetermin überzeugen sich die Anwesenden vom Colmar-Berg-Weg. Foto: Stadt Weilburg

Wir beraten Sie gerne - völlig unverbindlich!

Auf der Platte 6, 35781 Weilburg, Tel.: (0 64 71) 70 45, www.geka-kuechen.de

Küchenstudio
Weilburg

GEKA überzeugt durch bewährte Konzepte,
neueste Trends und überzeugende Angebote!

- Anzeige-

#WIRSINDKÜCHE

WORAN ERKENNT MAN DIE
PERFEKTE KÜCHE?PERFEKTE KÜCHE?

In einer gut geplanten Küche hat alles seinen Platz. Ent-
decken Sie jetzt bei uns Ihre persönliche Traumküche:
perfekt geplant mit Know-how und Leidenschaft.

JAHRE

1. Neue Trends auf der Fachmesse M.O.W.
In September diesen Jahres wurden die Neuheiten in Sachen Möbel und Kü-
che auf der Fachmesse M.O.W. präsentiert. Wie jedes Jahr war auch 2021
GEKA mit vor Ort um sich zu informieren. So stellen wir sicher, dass unsere
Mitarbeiter immer up to date sind und sich auch mit den neuesten Neuheiten
von Herstellern wie Miele, LEICHT, Berbel, xeno u.v.m. auskennen.

2. GEKA überzeugt seit über 25 Jahren durch seine inspirierende
Ausstellung, fachkundige Beratung und zuverlässigen Service. Damit hat
sich das Unternehmen in den vergangenen 26 Jahren einen erstklassigen Ruf
erarbeitet und ist weit über die Region bekannt.

Ein Besuch der jetzigen Ausstellung lohnt sich beson-
ders, denn einige Ausstellungsküchen stehen mit ei-
nem Rabatt von bis zu 70% zum Verkauf. Auf unserer
Homepage können Sie sich diese vorab schon mal
anschauen: www.geka-kuechen.de/angebote

3. KÜCHEN von LEICHT - hochmodern & nachhaltig
Seit Jahrzehnten setzt LEICHT immer wieder neue Küchen-Standards. Kü-
chen, die sowohl ihre klassischen Funktionen, wie auch ihren ästhetischen
Anspruch als hochwertige Raummöblierung erfüllen. Was das bedeutet,
schauen Sie sich am Besten bei uns vor Ort an. In unserer Ausstellung finden
Sie zahlreiche Küchen von LEICHT in unterschiedlichen Größen und Designs.

4. Verstärkung für unser Team
Wir freuen uns sehr über zwei neue Mitarbeiter: Seit dem 1. September un-
terstützen uns Rebecca Kleinert in der Einrichtungsberatung und Johann
Schneider in der Montage. Beide haben zuvor bei anderen Unternehmen
einige Jahre Berufserfahrung gesammelt.

Weil wir aber immer noch alle Hände voll zu tun haben, suchen wir einen
weiteren Küchenmonteur/Schreiner (m/w/d).
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit Perspektive in einem soliden Unter-
nehmen, das seit über 25 Jahren in Weilburg ansässig ist. Wenn Sie Lust
auf eine abwechslungsreiche Arbeit in einem unkomplizierten & kollegi-
alen Team haben, schicken Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung
mit Foto, Lebenslauf und Zeugnissen oder - wenn Sie eher der
direkte Typ sind - rufen Sie uns einfach an und vereinbaren Sie
ein persönliches Gespräch vor Ort. Wir freuen uns darauf
Sie kennen zu lernen! Mehr Infos auf unserer Homepage.
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Auch in Umbauphase erreichbar
„Das Frisurenstudio“, Bäckerei Folsche und Schnellreinigung Henning

(bach). Zuerst Corona und dann
eine mehr als zweimonatige
Schließung wegen des Umbaus
des Rewe-Markts im Kubacher
Gewerbegebiet: Aber Julia
Großstück und ihr Team von
„Das Frisurenstudio“ geben
nicht auf.
„Dank meiner Mitarbeiterinnen,
meiner Familie, meines Freun-
deskreises und meiner Kund-
schaft werden wir auch das noch

überstehen“, weiß die Friseur-
meisterin. So ist das Frisuren-
studio nun vor den Rewe-Markt
in einen Friseurcontainer gezo-
gen. Und auch dort muss nie-
mand auf eine der gewohnten
Dienstleistungen verzichten.
Vier Bedienplätze, zwei Wasch-
plätze und ein kleiner Laborbe-
reich sorgen dafür, dass alles
Nötige vorhanden ist. Ein Dan-
keschön spricht sie auch der

Merenberger Spedition TET
aus, deren Team tatkräftig beim
Ausräumen des Salons geholfen
hat und die Sachen einlagerte.
Für ab Dezember wird eine neue
Mitarbeiterin gesucht, fügt Julia
Großstück an. Bei Interesse ist
Kontakt unter Telefon 06471-
379844 aufzunehmen.
Und auch zwei weitere WWW-
Mitglieder sind von der vorüber-
gehenden Schließung des
Rewe-Markts betroffen: die Bä-
ckerei Folsche und die Schnell-
reinigung Henning. Die leckeren
Backwaren sind in der kommen-
den Zeit weiterhin in der Nähe –
nämlich in Folsches Backhaus
im Viehweg 17, Telefon: 06471-
30554 – erhältlich. Die Schnell-
reinigung vonWolfgang Henning
konzentriert sich während der
Umbauphase auf das Hauptge-
schäft in der Weilburger Innen-
stadt in der Mauerstraße 4. Kon-
takt ist unter Telefon 06471-2666
möglich.
Anfang Dezember können dann
alle drei Unternehmen wieder in
neue und schönere Räume im
umgebauten Rewe-Markt ein-
ziehen.

Weitere Filiale inWeilmünster
Orthopädietechnik Kern eröffnet weiteren Standort

(red). Das seit 1987 in Weilburg
ansässige Familienunterneh-
men Orthopädietechnik Kern ist
ab Mitte Oktober mit einer Filia-
le im MVZ medicum.mittelhes-
sen im Mühlweg 2a in Weil-
münster vor Ort.
Dort gibt es das klassische Sa-
nitätshausprogramm mit einem
breiten Angebot an Produkten
namhafter Hersteller für Ge-
sundheit und mehr Wohlbefin-
den. Auch das Weilburger Ge-
schäft im Ärztehaus am Kreis-
krankenhaus in Weilburg ist na-
türlich weiterhin für seine Kun-
den da. Das Sanitätshaus-Team
im Ärztehaus am Steinbühl 4b
ist unter Telefon 06471-429377
zu erreichen.
In der neuen Filiale inWeilmüns-
ter wird in einem modernen Am-
biente eine komplette Versor-
gung mit Hilfsmitteln für zu Hau-
se, in der Freizeit, im Beruf und
bei der Pflege aus einer Hand
und mit kompetenter und diskre-
ter Beratung geboten. Ein eben-
erdiger Zugang und zahlreiche
Parkplätze direkt vor Ort gehö-
ren zum Service. Auch eine klei-
ne Auswahl an Reha-Produkten
wie Rollatoren und Hilfsmittel für
das Bad kann man hier direkt

mitnehmen. Das Unternehmen
Kern ist mit seiner zentralen
Werkstätte mit modernen Ma-
schinen für die gesamte ortho-
pädietechnische Fertigung auf
dem neusten technischen Stand.
Dort werden zentralisiert Bein-
und Armprothesen, Orthesen,
Korsette und Mieder angefertigt.
Aber auch Einlagen werden in
Maßanfertigung hergestellt.

Wer sich ein Bild vom Angebot
des Sanitätshauses machen
möchte, ist in Kürze herzlich ein-
geladen, sich in den Räumen im
Mühlweg 2a in Weilmünster um-
zuschauen und beraten zu las-
sen.
Zunächst wird mit eingeschränk-
ten Öffnungszeiten gestartet, die
der Webseite www.ot-kern.de
entnommen werden können.

Sind für die Kunden imWeilburger Geschäft Orthopädietech-
nik Kern da: (v. l.) Anette Schubert,Tom Niklas Ott, Julia Neu-
mann, Marco Link und Jennifer Lechner. Foto: Margit Bach

Weihnachtsmarkt
2021 soll stattfinden
Vom 10. bis 12. und vom 17. bis 19. Dezember

(red). Der traditionelle Weil-
burger Weihnachtsmarkt soll in
2021 am dritten und vierten Ad-
ventswochenende – vom 10. bis
12. und vom 17. bis 19. Dezem-
ber – stattfinden, wie Bürger-
meister Dr. Johannes Hanisch
mitteilt. Alle Interessierten sind
eingeladen, sich um einen Stand-

platz zu bewerben. Neben weih-
nachtlichen Leckereien, Dekora-
tionen und Kunsthandwerk ist
auch ein musikalisches Rah-
menprogramm geplant.
Bei Manfred Eichbladt unter Te-
lefon 06471-31468 und per E-Mail
an m.eichbladt@weilburg.de gibt
es Anmeldeunterlagen.

(red). Im Rahmen der Fairen Wo-
che 2021, die unter dem Motto „Zu-
kunft Fair gestalten – für Menschen-
rechte weltweit“ stand, wurde im
Weilburger „Bistro Altes Arthaus“
ein viergängiges Menü mit vielen
Zutaten, produziert unter Einhal-
tung der Fairhandelskriterien, ge-
kocht: Pikanter Linsenkuchen mit
Mango Chutney und Wildkräuter-
salat; Fenchel-Orangen-Salat mit
Burrata, Haselnüssen und Datteln;
Quinua-Spaghetti mit weißem Boh-
nenmus und Cashewkernen; Scho-
ko-Minz-Mousse an Mango-Varia-
tionen. Das Menü war eine kulina-
rische Reise um die Welt.
Wer Lust hat, das Menü nachzuko-
chen, erhält die Rezepte gratis im

Weilburger Weltladen Eins. Im Ok-
tober gibt es die Zutaten aus fairem
Handel zehn Prozent im Preis re-
duziert. (Foto: Sophie Bach)
Kontakt: Weltladen Eins, Mauer-
straße 10a, 35781Weilburg, Telefon:
06471-37699, Internet: www.welt-
laden-weilburg.de

FAIRES VIER-GÄNGE-MENÜ NACHKOCHEN

„Das Frisurenstudio“ ist nun im Friseur-Container zu finden:
Josi Bär, Julia Großstück und Ela Englisch. Auf demTeam-
Foto fehlt Christel Lobaccaro. Foto: Margit Bach

Die leckeren Folsche-Backwaren gibt es in der nächsten Zeit
in Folsches Backhaus imViehweg 17. Foto: Margit Bach

Wolfgang Henning vor seiner Schnellreinigung in der Mau-
erstraße 4. Foto: Margit Bach



WEILBURG 9
Autohaus Schäfer trittWWW bei
Jetzt große Räder- und Gutscheinaktion in der Frankfurter Straße 52-54

(bach). Das Autohaus Schäfer in
der Frankfurter Straße 52-54 hat
sich nun der Wirtschafts-Wer-
bung Weilburg angeschlossen.
Jörg und Marlon Schäfer wurden
vom WWW-Vorsitzenden Wolf-
gang Eck und Vorstandsmitglied
Sabine Gorenflo herzlich be-
grüßt und nahmen ein Willkom-
menspräsent entgegen.
Das Unternehmen hat vor eini-
ger Zeit seinen Hauptsitz wieder

nach Weilburg in die Frankfurter
Straße verlegt, an den ersten
Standort der früheren BMW-
Schäfer-Gruppe. Als Leiter des
Autohauses wirkt Marlon Schä-
fer, Vater Jörg steht bei Bedarf
unterstützend zur Seite.
Derzeit läuft bis zum Jahresen-
de eine große Räder- und Gut-
scheinaktion: so gibt es im Auto-
haus Flyer mit Gutscheinen, die
Preisnachlässe für Kompletträ-

der und bei Serviceleistungen
gewähren. Weiterhin ist eine
kostenlose Fahrzeugbewertung
erhältlich und beim Kauf eines
Fahrzeugs erhält jeder Kunde
100 Euro geschenkt.
Das Autohaus ist markenunab-
hängig und hält eine modern
ausgestattete Meister-Werkstatt
mit sehr gutem Service bereit.
Dank einer hohen Investition in
ein BMW-spezifisches Diagno-
segerät liegt ein Schwerpunkt
auf der Marke BMW, ebenso auf
Mini, Hyundai und Kia. Angebo-
ten werden auch gepflegte Ge-
brauchtwagen zum Kauf sowie
EU-Neufahrzeuge und Jahres-
wagen. An- und Verkauf aller
Marken sowie eine Auto-Ankauf-
Station, Tageszulassungen, Fahr-
zeugfinanzierungen und Lea-
sing gehören ebenfalls zur An-
gebotspalette des unabhängi-
gen KfZ-Meisterbetriebs.
Kontakt: Schäfer Automobile
GmbH, Frankfurter Straße 52-54,
35781 Weilburg, Telefon: 06471-
6313110, Internet: www.schaefe-
rautomobile.de/weilburg

Endspurt beimTeppichabverkauf
Preise in der Abteilung bei Interliving Zeller sind radikal reduziert

(bach). Die Teppichabteilung bei
Interliving Zeller in Weilburg
schließt am 30. Oktober für im-
mer ihre Pforten. Die Preise sind
daher radikal reduziert: Alle vor-
handenen klassischen und mo-
dernen Teppiche werden bis zu
71 Prozent günstiger angeboten.
Das ist eine einmalige Gelegen-
heit, hochwertige Teppiche sehr
preiswert einzukaufen.

„Liebe Kunden, nutzen Sie den
Preisnachlass und gönnen sich
einen hochwertigen Teppich, der
auch eine gute Geldanlage ist“,
so Inhaber Mozafar Bayatloo.
21 Jahre lang war die Teppich-
welt eine gute Adresse für Tep-
piche aus Nepal, Indien, China,
Marokko und Afghanistan sowie
Persien. Alle Teppiche sind mit
einem Echtheitszertifikat verse-

hen. Das Angebot der Teppich-
wäscherei und des Teppichrepa-
raturcenters in Frankfurt besteht
auch nach der Schließung: Das
Team kann nach Terminverein-
barung die Teppiche abholen
und wieder zurückbringen.
Kontakt: Teppichwelt bei Interli-
ving Zeller, Viehweg 8, 35781
Weilburg, Telefon: 0171-1768514,
E-Mail: m55ba@t-online.de Alle Teppiche gibt es nun deutlich günstiger. Foto: Margit Bach

Wolfgang Eck (l.) und Sabine Gorenflo überreichen Marlon
und Jörg Schäfer einWillkommenspräsent. Foto: Margit Bach

(red). Anlässlich des 60. Geburts-
tags der Lebenshilfe Wetzlar-Weil-
burg hat das Team Weilburg des
Förderkreises der Lebenshilfe einen
Verkaufs- und Infostand auf dem
WeilburgerWochenmarkt veranstal-
tet. Dabei wurden nicht nur Produk-
te aus den Behindertenwerkstätten
der Lebenshilfe und aus der Le-
benshilfe-Kita Weilburg angeboten,
sondern auch 100 gespendete Por-
tionen Chili vom Künstler und Koch
Bombolo sowie Waffeln von den
Ahäuser Landfrauen. Auch Weil-
burgs Bürgermeister Dr. Johannes
Hanisch stattete dem Stand einen

Besuch ab und ließ sich das Essen
schmecken.
Es folgte die Übergabe der Jahres-
spende durch den Förderkreis an
die Lebenshilfe Wetzlar-Weilburg.
Die drei Schecks über jeweils 3000
Euro sind bestimmt für eine neue
Terrassenfläche imWohnhausWetz-
lar Altenberg in Dalheim, für Ge-
meinschaftsaktivitäten der Bewoh-
ner wie Tischtennis oder gemeinsa-
mes Grillen. Unterstützt werden
auch die Projekte „Lebens-Kunst“
im Weilburger Spielmann-Kultur-
zentrum und der neue inklusive
Podcast „Reden wir einfach“.

LEBENSHILFE SPENDET DREIMAL 3000 EURO

Bei der Spendenübergabe: (v. l.) Stephan Hofmann (Vorsitzen-
der des Förderkreises), Hans-Peter Schick (Förderkreis), Ste-
phan Gürtler (stellvertretender Vorsitzender des Förderkrei-
ses), Thomas Bauer (Vorsitzender der Lebenshilfe Wetzlar-
Weilburg) und Dirk Olbrich (Förderkreis). Foto: Markus Becker

RESIDENZ BUCHHANDLUNG
WEILBURG

Inh.: Joachim Kinedt
Langgasse 31/33 • 35781 Weilburg

Tel.: 06471/30024
Fax: 06471/39604

http://www.residenzbuch.de
e-mail: info@residenzbuch.de

Im Fachärztehaus am Krankenhaus Weilburg

ORTHOPÄDIETECHNIK

Am Steinbühl 4b · 35781 Weilburg
Telefon 0 64 71 / 42 93 77

S A N I T Ä T S H A U S
R E H A - T E C H N I K

w w w . o t - k e r n . d e

Lieferant sämtlicher

K r a n k e n k a s s e n

u n d B e h ö r d e nParkplätze vor Ort

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr / Sa. 9 - 12.30 Uhr

– ANZEIGE –

Anfertigung in eigener Werkstätte:
• Klinik-Orthopädie
• Arm- u. Beinprothesen
• Stützapparate
• Korsette aller Art
• Kinder-Orthopädie
• Leibbinden u. Mieder
• Einlagen u. v. m.
Sanitätsfachhandel:
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe
• Brustprothesen, -BH’s
• Gesundheitsschuhe
• Blutdruckmessgeräte
• Rehabilitationsmittel
• Krankenpflegeartikel u. v. m.

9 - 1

Demnächst auch
in Weilmünster
für Sie vor Ort.
Mühlweg 2a (MVZ)
35789 Weilmünster

Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage.

Mo. - Fr.: 9 - 13 und 14 - 18 Uhr
sowie Samstag 9 - 13 Uhr

Wir freuen uns auf SIE!

Unterwäsche
in riesiger Auswahl

Fabrikverkauf
Marktstr. 6-8, Weilburg

Tel. 06471-2195
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Die nächste Ausgabe „Weilburg live“
erscheint am Samstag, 6. November 2021

Der Annahmeschluss für Manuskripte sowie Fotos
ist am Montag, 18. Oktober 2021

(red). Das Spielmann-Kulturzent-
rum bietet am Freitag, 12. No-
vember, einen Abend mit Soren
Thies, der mit seinem Programm
„Liebling, mein Herz lässt Dich
grüßen“ an jüdische deutsche
Künstler der Weimarer Zeit erin-
nert, an. In der Frankfurter Stra-
ße 42 in Weilburg geht es um
19.30 Uhr los. 1933 wurden vie-
le deutsche Musiker, Schauspie-
ler, Kabarettisten, Filmemacher
und Schriftsteller von heute auf
morgen arbeitslos. Sie verloren
ihren Ruf, ihr Publikum, ihre Hei-
mat und oftmals ihr Leben. Ti-
ckets gibt es für zwölf Euro.

„Mein Herz lässt
Dich grüßen“

(red). Am Samstag, 9. Oktober,
präsentiert der Frankfurter Mund-
artdichter und Liedermacher Rai-
ner Weisbecker ab 19.30 Uhr in
der „Scheune mit dem blauen
Dach“ in der Blessenbacher Stra-
ße 4 in Elkerhausen sein Pro-
gramm „Gude Petrus – Himm-
lisch Hessisch zum Doodlache“.
Der Eintritt kostet 18 Euro. An-
meldungen sind per E-Mail an
margit.bach@online.de möglich.

Weisbecker in der
Scheune erleben

Neue Kurse der Vhs
Hauptstelle Weilburg der Kreisvolkshochschule

(red). Das neue Semester der
Kreisvolkshochschule Limburg-
Weilburg ist gestartet. Auch die
Hauptstelle Weilburg bietet ein
vielseitiges Programm.
Mit dem Kurs „Excel 2016“ wird
der korrekte Umgang mit dem
beliebten Tabellenkalkulations-
programm gezeigt. Der sechs-
wöchige Kurs startet am Mon-
tag, 25. Oktober, um 18 Uhr.
Grundkenntnisse, wie der Um-
gang mit der Tastatur oder das
Öffnen und Speichern von Datei-
en, sind Voraussetzung für die
Teilnahme am Kurs.

Jens Brade und Christian Mül-
ler, die beiden neuen Chefärzte
der Orthopädie des Weilburger
Kreiskrankenhauses, beantwor-
ten in dem Vortrag „Die moder-
ne Endoprothetik-operative Ver-
sorgung der großen Gelenke“
am Mittwoch, 27. Oktober, Fra-
gen zur Endoprothetik.
Anmeldungen zum Kurs und Vor-
trag sowie weiteren Angeboten
der Hauptstelle Weilburg der
Kreisvolkshochschule sind unter
Telefon 06471-2125 und im Inter-
net unter www.vhs-limburg-weil-
burg.de möglich.

„Entlastungsbetrag“
Beratungsstelle Weilburg der EUTB erklärt

(red). Die Beratungsstelle Weil-
burg der ergänzenden unabhän-
gigen Teilhabeberatung (EUTB)
erklärt, was der Entlastungsbe-
trag für Nutzen hat.
Wenn man von dem medizini-
schen Dienst der Krankenversi-
cherung (MDK) einen Pflegegrad
zugewiesen bekommen hat, darf
man ab dem ersten Pflegegrad
über einen sogenannten Entlas-
tungsbetrag verfügen. Dieser, im
Wert von 125 Euro, wird nicht als
Geldbetrag zur Verfügung ge-
stellt, sondern als Sachleistung.
Über einen anerkannten Pflege-

dienst kann man sich eine Leis-
tung „einkaufen“. Diese Leistun-
gen können zum Beispiel eine
Hilfe zur Entlastung im Alltag,
wie beispielsweise im Haushalt
(Wäsche, Kochen, Wohnungs-
reinigung) und beim Einkaufen
sein.Auch Hilfen zur Tagesstruk-
turierung oder Freizeitgestaltung
fallen darunter, wie das Vorlesen
von Büchern und Zeitungen.
Kontakt: EUTB, Beratungsstel-
le Weilburg, Konrad-Adenauer-
Straße 2, 35781 Weilburg, Tele-
fon: 06471-1249991, E-Mail: be-
ratung@eutb-weilburg.de

Hoffnung, Versöhnung und das Leben
Lesetipp von Hannah Umlauf: „Die Überlebenden“ vom schwedischen Autor Alex Schulman

(hu). Mit seinem Erstlingswerk
hat der schwedische Autor Alex
Schulman einen fulminanten
Start in die Literaturwelt hinge-
legt. In seinem Roman „Die
Überlebenden“ erzählt er die
tragische Geschichte von drei
Brüdern und deren Kindheit am
Seehaus.
Benjamin, Nils und Pierre keh-
ren nach langer Zeit als Erwach-
sene zum alten Holzhaus am
See zurück, um die Asche der
verstorbenen Mutter zu verstreu-
en.Die Zusammenkunft der Brü-
der birgt Schuldgefühle, Trauer
und alte Gefühle kommen wie-
der ans Tageslicht. Es ist eine
erbarmungslos ehrliche Ge-
schichte über die Facetten einer
zerrütteten Familie und die Ver-
suche diese zu retten und Nähe
zueinander aufzubauen.
Dem Leser wird Gegenwart und
Vergangenheit der Brüder in ab-

wechselnden Kapiteln offenbart
und nach und nach fügen sich
die Einzelteile zu einem großen
Ganzen zusammen.

Geschichte geht von
Beginn an unter die Haut

Es ist eine Geschichte, die von
Beginn an unter die Haut geht,
mitreißend erzählt ist und Gän-
sehaut verursacht. Dieses De-
büt lebt durch bildgewaltige Be-
schreibungen und eine viel-
schichtige Darstellung von Fami-
lie. Es ist eine klare, echte,
gleichzeitig aber aufwühlende
Geschichte, die dem Leser vor
Augen führt, was im Leben wirk-
lich wichtig ist.
Lesetipp: „Die Überlebenden“,
Autor: Alex Schulman, dtv Ver-
lagsgesellschaft mbH und Co.
KG, 22 Euro, erhältlich in der Re-
sidenz-Buchhandlung WeilburgHannah Umlauf präsentiert ihren Lesetipp. Foto: Margit Bach

(red). Der Dorfverein Kirschho-
fen möchte das „Café Kirschho-
fen“ wieder aufleben lassen. Die
nächsten Termine sind für mitt-
wochs am 13. Oktober, 10. No-
vember und 8.Dezember jeweils
ab 15 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus vorgesehen.

Mittwochs ins
Café Kirschhofen

Tiere suchen ein neues Zuhause
Wer hat Interesse an Katzen und einer Schildkröte?

(bach). Erst wenige Wochen alt
ist die kleine schwarz-weiße Kat-
ze, die der Tierschutz Weilburg
gerettet hat und für die ein neu-
es Zuhause gesucht wird. Zu-
dem brauchen zwei weitere Kat-
zen ein Zuhause. Beide sind
vermittlungsfähig.
Auch sucht der Tierschutz für die
Rotwangen-Schmuckschildkröte
„Schildi“ ein Zuhause, aber zu-
erst einen Pflegeplatz. Die weib-
liche, etwa 25 Zentimeter lange
Wasserschildkröte wurde im Ju-
ni auf einem Bauernhof bei Ahau-
sen entdeckt. Sollte sich ihr Be-
sitzer binnen eines halben Jah-
res nicht finden lassen, kann sie

auf dem Pflegeplatz für immer
bleiben. Sie braucht entweder
ein Becken oder einen Teich mit
Sonnenplatz auf einem Stein.

Kontakt: Tierschutz Weilburg,
Postfach 1144, 35771 Weilburg,
Telefon: 0178-7123743, Internet:
www.tierschutzweilburg.de

Sie sollen zusammen ein ge-
duldiges Zuhause finden.

Das Kätzchen ist in zweiWo-
chen vermittlungsfähig.

Sonderbeilage der VRMWetzlar GmbH
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(red). Auf einer Fläche von mehr
als 2000 Quadratmetern finden
die Kunden in der Küchenabtei-
lung von Interliving Zeller ein
umfangreiches Küchen- und
Speisezimmerangebot.
Die Ausstellung der aktuellsten
Küchentrends ist großzügig und
modern. Jeder Kunde findet mit
Sicherheit beim Küchenspezia-
listen der Region seine Wunsch-
küche. Küchen kauft man sich
nicht jeden Tag, daher ist Zuver-
lässigkeit beim Verkauf und bei
der Montage Grundvorausset-
zung für zufriedene Kunden.
Eine neue Küche muss passen
wie ein Maßanzug – zugeschnit-
ten auf die persönlichen Vorstel-
lungen und räumlichen Gege-
benheiten. Das Küchenteam be-
gleitet jeden gerne auf demWeg
zur neuen Küche und hält ein
großes Service- und Garantie-
paket bereit. Vom ersten Bera-
tungsgespräch bis zur Lieferung
und Montage sorgt das Team
dafür, dass alles reibungslos ab-
läuft. Die Kunden sollen sich in
der neuen Küche wohlfühlen.
Interliving Zeller ist eines der
wenigen Einrichtungshäuser in
Deutschland, das auf eine mehr
als 118-jährige Familientradition
zurückblickt. Service und Kun-
dendienst – Kriterien, an denen
sich das Unternehmen gerne
messen lässt. Sicherheit durch
Preisgarantie ist selbstverständ-
lich.
Kontakt: Interliving Zeller, Vieh-
weg 8, 35781 Weilburg, Telefon:
06471-92780, Internet: www.in-
terliving-zeller.de Fotos: Zeller

Neue Küchen bei
Interliving Zeller

- Anzeige -
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RIESEN-
AUSWAHL
namhafter
Marken, z. B.: uvm.

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

6.40

34.95

KISSEN, Bezug: Baumwoll-Gewebe,
100% Baumwolle, Füllung: Paradies
Softys® fest, 100% Polyester.

ca. 40x80 cm

44.95

ca. 80x80 cm

BETTDECKEN, Bezug: Baumwoll-Gewebe,
100% Baumwolle, aus kontrolliert biologischem
Anbau, mit Aloe Vera Veredelung,
gefüllt mit Paradies Fill® Royal.

GANZJAHRESBETT
Füllgewicht:
ca. 810 g, ca. 135x200 cm

*UVP des
Herstellers 119.-

WINTERBETT
Füllgewicht:
ca. 1.080 g, ca. 135x200 cm

119.-*UVP des
Herstellers 149.-

auch in
Übergröße
erhältlich

WINTERBETT, Bezug: Baumwoll-Gewebe,
100% Baumwolle, aus kontrolliert bio-
logischem Anbau, mit Aloe Vera Ver-
edelung, gefüllt mit Paradies Fill® Comfort

ca. 40x60 cm

*UVP des
Herstellers 19.95
24.95 24.95

ca. 40x80 cm

*UVP des
Herstellers

29.95 39.95
ca. 80x80 cm

*UVP des
Herstellers

44.95

www.interliving-zeller.de

Interliving Bettwäsche Serie 9101,
in Wendeausführung, Mako-Satin,
100% Baumwolle, versch. Farben
und Größen, z.B. ca. 1x 135x200 cm
und 1x80x80 cm.

auch in
Übergröße
erhältlich

bügelleicht

............

49.95AB

Die Vorteile? – jederzeit einzulösen– große Auswahl – keine doppelten Geschenke

Verschenken Sie einen
EINKAUFS
GUTSCHEIN

von Wohnkauf Zeller!

auch in
Übergröße
erhältlich

54.95*UVP des
Herstellers39.95*UVP des

Herstellers

ca. 135x200 cm, Füllgewicht: ca. 1.350 g

89.95
129.-*UVP des

Herstellers

129.-
ca. 155x220 cm, Füllgewicht: ca. 1.670 g

179.-*UVP des
Herstellers

GANZJAHRESBETT, Bezug: Baumwoll-
Gewebe, 100% Baumwolle, aus kontrolliert
biologischem Anbau, mit Aloe Vera Ver-
edelung, gefüllt mit Paradies Fill® Comfort

69.95
ca. 135x200 cm, Füllgewicht: ca. 1.180 g

99.95*UVP des
Herstellers

119.-
ca. 155x220 cm, Füllgewicht: ca. 1.460 g

149.-*UVP des
Herstellers

DAUNENKISSEN, Bezug: feines Mako-
Inlett, 100% Baumwolle, Füllung: weiße
neue Gänsefedern und -daunen,
Klasse I, 70% Federn, 30% Daunen,
ca. 80x80 cm, Füllgewicht: ca. 900 g

59.95
99.95

*UVP des
Herstellers

ca. 135x200 cm,
Füllgewicht: ca. 680 g

ca. 155x220 cm,
Füllgewicht: ca. 860 g

DAUNENCASSETTENDECKE,
Bezug: hochwertiger Mako-Batist, soft finish,
100% Baumwolle, Füllung: weiße neue Gänse-
daunen, Klasse I, 100% Daunen

399.-249.-
*UVP des

Herstellers
*UVP des

Herstellers 529.-399.-

KISSEN, Bezug: feinfädiges, luftdurchlässiges
Perkal-Gewebe, 100% Baumwolle,
Füllung: Paradies Softys®

medium, 100% Polyester

Highlights

99.95

Weihnachts-
markt

Besuchen Sie
unseren

Alle Artikel nur
solange der Vorrat

reicht!

Gewerbepark Frankfurter Straße l 35781 WEILBURG l Telefon: 06471/9278-0
Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr l Sa. 10.00–18.00 Uhr l www.interliving-zeller.de


